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TESTBERICHT

Zwei aktuelleTrends
vom Cassettenmarkt:

Überlange Bänder wer-
den populärer, Metall-

Tapes billiger. Heiß um-
kämpft ist aber nach

wie vordie Chromklas-
se, und dagibt es schon
für 4,50 Mark exzellen-

te Qualität

D
ie Compact-Cassette
schwimmt auf der
CD-Welle. Wer hätte
das gedacht, daß ein
so erlesenes Medium

wie die CD der oft belächelten
Analog-Cassette solchen
Auftrieb gibt? So schlecht
kann es um die Qualität der
schmalen Bändchen wohl
nicht stehen, wenn die Leute
scharenweise CDs auf Casset-
te kopieren.

Nur mit der Spielzeit ist
das so eine Sache. Nach Mög-
lichkeit soll die gesamte Sil-
berscheibe auf eine Casset-
tenseite passen - das erleich-
tert das Überspielen und er-

TDK traut sich sogar noch
weiter vor: Die neue Metall-
cassette MA wird wahlweise
auch in der Länge 110 ange-
boten. Wir haben die MA 110
mit der MA 90 verglichen -
und sie für nicht ganz gleich-
wertig befunden. Zwar sind
die magnetischen Eigen-
schaften unverändert, aber
im Gleichlaufverhalten
läßt das dünne Band
deutlich nach. Eine C
110 liegt eben doch
schon recht nah an der
seit Jahren - zu recht
-verpönten C 120.

Auch eine solche
Zwei-Stunden-Cas-

Was tut sich sonst auf dem
Cassetten-Markt? Mit neuen
Gehäusen geht die BASF ins
Rennen. Während an die
Chrom-Super-Schale nur der
Designer Hand angelegt hat,
wurde für die Chrom Ma-
xima ein völlig neues

EXZELLENT
UNDPREISWERT
spart das Umdrehen bei der
Wiedergabe. Untersuchun-
gen haben gezeigt, daß ein
Großteil der CDs Spielzeiten
zwischen 45 und 50 Minuten
hat — also gerade nicht mehr
auf eine Seite einer C-90-Cas-
sette paßt. Man müßte, so fol-
gerten die Marketing-Strate-
gen bei Denon, Maxell und
TDK, eine C 100 anbieten, die
50 Minuten am Stück läuft.
Deren Klangqualität sollte
sich natürlich gegenüber der
C 90 nicht verschlechtern.

Ist das gelungen? Wir ha-
ben diese Frage an drei Bei-
spielen untersucht: Denon
HD-M, Maxell XL II und
TDK SA nehmen an unserem
Test jeweils in der Länge 90
und 100 teil. Das Ergebnis des
Vergleichs: Alle drei Casset-
ten bieten in beiden Längen
praktisch dieselbe Qualität.
Die Betriebssicherheit mag
natürlich im Einzelfall, auf
billigen Recordern oder Au-
to-Playern, etwas einge-
schränkt sein. Unter HiFi-
Gesichtspunkten ist die C 100
aber ein voller Erfolg.

sette haben wir im Test: die
Metal Maxima von der BASF.
Hier wird freilich nicht nur
an der Folie, sondern auch an
der Schichtdicke gespart -
mit deutlichen Folgen für die
Klangqualität. Fazit: Weiter
als C 100 sollte man nicht
gehen, wenn längere Spielzei-
ten nicht unbedingt erforder-
lich sind. Auf einem anderen
Blatt steht die Frage des Prei-
ses. Denon, Maxell und TDK
verlangen für die C 100 we-
sentlich mehr, als durch die
längere Spielzeit gerechtfer-
tigt wäre.

In anderer Hinsicht gibt es
Positives über Preise zu be-
richten: Metallbänder wer-
den billiger. Der koreanische
Hersteller Goldstar bietet ein
ausgezeichnetes Metall-Tape
in einem hochwertigen Ge-
häuse für ganze 7,50 Mark an.
Und Japan pokert mit: TDKs
neue MA kostet in der Länge
C 90 nur 7 Mark - und er-
reicht ebenfalls die absolute
Spitzenklasse. Auch Maxell
und Sony haben billigere Me-
tall-Typen angekündigt.

Kleid geschneidert - mit ver-
besserten Bandführungsele-
menten, zusätzlichen Ver-
strebungen und einem ele-
ganten Panoramafenster.

Vollständig überarbeitet
hat Maxell seine Produktli-
nie. Dabei wurde die Zwei-
schichttechnik über Bord ge-
worfen: XL I-S und XL II-S
haben keine Präsenzsenke
mehr! Sie klingen jetzt er-
freulich verfärbungsfrei, al-
lerdings ist die II-S im
Rauschabstand schlechter
geworden. Den umgekehrten
Weg geht JVC: Die UF II hat
sich vom Einschicht- zum
Zweischichtband gewandelt,
einschließlich Präsenzsenke.
Und ihr neues Gehäuse neigt
zu deutlichen Azimutfehlern.
Daß Neues nicht immer bes-
ser ist, mußten wir auch bei
dem Scotch-Zungenbrecher
XSII-SX feststellen.

Welche Cassetten sind
empfehlenswert? Wir stellen
auf den folgenden Seiten
zwölf Bänder ausführlich vor,
die gute Qualität zum ver-
nünftigen Preis bieten. Dabei

In allen anderen Fällen raten
wir zur Chromklasse.

Dort können Sie weitge-
hend frei wählen, sofern Ihr
Recorder einen Bias-Steller
hat. Vorsicht ist nur bei der
überempfindlichen TDK S A-X

;eboten: Sie eignet sich
eher für Geräte mit

zusätzlicher Pegelkalibrie-
rung und gehört dann ohne
Zweifel in die Spitzengruppe
der Chromklasse. Dort steht
sie gleichberechtigt neben der
BASF Chrom Maxima, dicht
gefolgt von Sony UX-Pro,
TDK SA, Maxell XL II-S und
BASF Chrom Super. Ganz
oben aber thront jene 4,50-
Mark-Cassette, die durch ihr
niedriges Rauschen und ihre
universelle Verträglichkeit
das Rennen in der Chrom-
dasse macht: die UX-S von
Sony. Ulrich Wienforth

98 fonoforvm8/89

I —

haben wir auf
Typ-I-Cassetten
ganz verzichtet,
weil die Eisenoxidbe-
schichtung auf zahlrei-
chen Recordern nach
mehrmaligem Abspielen Hö-
hen verliert. Wegen dieser Ei-
genschaft können wir Typ-I-
Bänder nur bedingt emp-
fehlen.

Bleibt also nur die Alterna-
tive Chrom oder Metall. Rein-
eisenbänder bringen nur auf
hochwertigen Recordern und
bei hochtonreicher Musik -
etwa Synthesizer oder Blech-
bläser - Vorteile. Unter dieser
Voraussetzung sind 7 Mark
für eine TDK MA oder Gold-
star MTX gut angelegt, vor
allem zum CD-Überspielen.
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Sony Metal ES

TDK AR-X

TDK SA 90

TDK SA 100

TDK SA-X

TDK MA 90

TDK MA 110

TDK MA-X

That's VX

That's MR-X Pro
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BASF ME-M 120

Denon HD-M 90

Denon HD-M 100

Fuji FR-Metal

Goldstar CRX
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Maxell XL II 90

Maxell XL II100

Maxell XL 1I-S

Maxell MX

in

td

n

Premiere: HECO HIFI präsentiert

PERFORMANCE
Gibt es eine Steigerung zur testerprobten HECO Superior-Serie? Wir sagen

ja: die neue HECO lu^w^r. Klangkunst durch,Spitzentechnik auf höchstem

Niveau - ART IN PERFORMANCE.

HECO Superior 840
STEREOPLAY 7/89 „Noch preisgiin
stiger und kleiner als der Vorgänger
die neue SUPERIOR 840 von HECO
Spitzenklasse II I , REFERENZ."

^ • • • • • • • ^ ^ • • • • • • • • • H ISS-Technologie (Integrated Subwoo-
Hl l i i l l lMf i2SHIl f l l lHBl l lH fer System) bedeutet: präziser, extrem

tiefer Baß. ISS arbeitet mit vollkommen separaten Akustikkammern und einem
speziellen Grundtöner. Zusammen mit dem bewährten, sehr genau abbilden-
den Aluminiummangan Kalottenhochtöner wird der gesamte Übertragungsbe-
reich verzerrungsfrei wiedergegeben: Mit größter Dynamikbreite, besserer
Auflösung und genauester Ortung einzelner Instrumente und Stimmen.
Lassen Sie Ihren Verstärker richtig „klingen".

Diese Funkausstellungsneuheiten können Sie bereits jetzt „live" bei Ihrem

HECO Referenzhändler hören. ~

*ij jj HJP

»."'1 i - ,— •,

ART IN PERFORMAN«

7* .
Händlernachweis mit der neuen ART IN PERFORMANCE Broschüre
zu beziehen direkt bei
HECO GmbH, Seelenberger Str. 1, D-6384 Schmitten 1,
Telefon 0 60 84/5 44-46, Telex 04 15 313, Telefax 0 60 84/20 92

In Österreich:
IIHJ. P. Kienast, Audio Vertretungen,
Wintergasse 32, A-3002 Purkersdorf
Telefon 22 31-43 55, Telefax 22 3 t - p /

In der Schweiz:
High-Tech Electronic, G. Witschard
Silbernstr. 16, CH-8953 Dietikon



TESTBERICHT
rSo wie eine gute Box klingen soll"

BASF Chrome Super II
Chrom, ca. 4,90 Mark

Plus:
• gute Dynamik bei hohen

und tiefen Frequenzen
• exzellenter Gleichlauf
• sehr geringe Azimutfehler
• verschleißfeste Höhen

Minus:
• deutliche Präsenzsenke
D geringe Tropenfestigkeit
D zu kleine Auf kleber

Das klassische Chromdio-
xidband im neuen Ge-
häuse-Design. Die gute

Dynamik bei tiefen und ho-
hen Frequenzen wird erkauft
mit Verfärbungen im Mitten-
bereich. Dennoch: eine Spit-
zencassette zum günstigen
Preis.

Qualitätsprofil
Cassette BASF Chrome Super II

Qualitätsstufe:
Spitzenklasse

Preis-Gegenwert-Relation:
sehr gut

BASF Chrome Maxima II
Chrom, ca. 5,90 Mark

kmhmiM
ZERTIFIKAT

• •
IMtliPlus:

• gute Dynamik bei hohen
und tiefen Frequenzen

• exzellenter Gleichlauf
• sehr geringe Azimutfehler
• verschleißfeste Höhen
• minimale Pegelschwan-

kungen
• ausgezeichnete Kopier-

dämpfung
• Panoramafenster

Minus:
• deutliche Präsenzsenke
• geringe Tropenfestigkeit

Spitzenqualität aus Lud-
wigshafen. Das neue Ge-
häuse ist dank spezieller

Verstrebungen im Tonkopf-
bereich sehr azimutstabil,
aber nicht besonders hitze-
fest. Bis auf die notorische
Präsenzsenke eine exzellente
Cassette.

Qualitätsprofil
Cassette BASF
Chrome Maxima II

Qualitätsstufe:
Spitzenklasse

Preis-Gegenwert-Relation:
sehr gut

Denon HD-M 90
Metall, ca. 9,90 Mark

Plus:
• sehr gute Dynamik, vor al-

lem bei hohen Frequenzen
• sehr geringe Azimutfehler
• verfärbungsfreies Klang-

bild auf den meisten Re-
cordern

• verschleißfeste Höhen
• gute Klimafestigkeit
• Panoramafenster

Minus:
• zu kleine Aufkleber

Ganz vorn mischt Denons
Metall-Tape mit - Band
und Gehäuse sind vom

Feinsten. C 90 und C 100 ha-
ben praktisch gleiche Quali-
tät, allerdings ist die 100er bei
10 Prozent mehr Spielzeit um
20 Prozent teurer.

Qualitätsprofil
Cassette Denon HD-M 90
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Qualitätsstufc:
absolute Spitzenklasse

Preis-Gegenwert-Relation:
noch befriedigend
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Goldstar MTX
Metall, ca. 7,50 Mark

Metal-X

Mixyy
FmoKmiM

ZERTIFIKAT

• •
inPlus:

• sehr gute Dynamik, vor al-
lem bei hohen Frequenzen

• sehr geringe Azimutfehler
• exzellenter Gleichlauf
• verschleißfeste Höhen

Minus:
• mäßige Brummdämpfung

Ein Newcomer in der abso-
luten Spitzenklasse:
Goldstar spult ein erst-

klassiges Band in ein exzel-
lentes Gehäuse ein. Das
Klangbild ist auf normgemä-
ßen Recordern leicht höhen-
betont. Eine koreanische
Top-Cassette zum Kampf-
preis.

Qualitätsprofil
Cassette Goldstar MTX
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Qualitätsstute:
absolute Spitzenklasse

Preis-Gegenwert-Helation:
noch gut
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Canton Karat Boxen
gewannen jetzt

wieder Lorbeeren
in Vergleichstests.

Karat 40 wurde zur
Referenz in der

Mittelklasse
gewählt*, Karat 30

bekam einen 1. Platz
und die Klangnote

Sehr gut**.

I - nrift stereoplay 2/89,
mir aem in der Überschrift
zitierten Gesamturteil.

I Zeitschrift HiFi Vision 6/89.

Beliebige Auf-
stellung
Die Karat Boxen sind
unproblematisch in
Bezug auf ihre Anord-
nung. Weder klingen sie
im Regal und an der
Wand zu „dick", noch zu
„dünn" bei freier Auf-
stellung im Raum.
Für den Betrieb als frei
stehende Standboxen
gibt es im Zubehör-
programm von Canton
passende Fußgestelle.

Sauberer Baß
Die beiden ausgezeich-
neten Typen sind die
mittleren aus der Regal-
boxen-Serievon Canton:
Zweiweg-System die
eine, Dreiweg-Box die
andere. Alle. Karats
arbeiten mit einer Baß-
reflexöffnung, die für
„sehr saubere und klare
Baßwiedergabe" (HiFi
Vision über Karat 301
sorgt.

Duftige Höhen
Für die Höhen („fein,
duftig undtransparent"-
stereoplay über
Karat 40) ist ein Kalotten -
syste.m mit CS-Alu-
Mangan-Kalotte verant-
wortlich. Das extrem
leichte und zugleich
steife Material stammt
aus dem Flugzeugbau
und gewährleistet bei
hoher Belastbarkeit
exzellentes Impulsver-
halten und ausgegliche-
nen Frequenzgang.

•)•

Weiteres...
. . . über Canton Karat und
andere Boxen erfahren Sie beim
Fachhandel. Oder fordern Sie
Unterlagen von:

Canton Elektronik GmbH + Co
Postfach 61, D-6395 Weilrod 5

Österreich: Grothusen KG
Albert-Schweitzer-Gasse 5
A-1140 Wien

Schweiz: APCO AG, Schörli-Hus
CH-8600 Dübendorf

Holbnd: Amroh B.V,
Postbus 370, NL-1380AJWeesp

Bitte schicken Sie mir kostenlos

D Cantons großes Lautsprecher Journal
I C] Spezialprospekt über Canton Auto-HiFi

Name

Adresse
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TESTBERICHT

Maxell XL II 90
Chrom, ca. 4,90 Mark

Plus:
• minimale Pegelschwan-

kungen
• exzellenter Gleichlauf
• verfärbungsfreier Klang

auf den meisten Recordern
• Panoramafenster

Minus:
D mäßiger Rauschabstand
D schlechte Brummdämp-

fung

Ein IEC-konformes Band,
auf das viele Recorder-
Hersteller ihre Geräte

einmessen. C 90 und C 100
bieten annähernd gleiche
Qualität - sie verfehlen die
Spitzenklasse nur knapp.
Vorsichtig aussteuern.

Qualitätsprofil
Cassette Maxell XL 1190

•P
78

f
CO

üa
lit

ät
hä

us
eq

<D

O

Qualitätsslufo

ba
rk

ei
t

3

£
<

lic
hk

ei
t

ix
is

ta
ug

QI

angehende Spitzenklasse

Preis-Gegenwerl-Relalion:
gut
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Maxell XL Il-S
Chrom, ca. 5,90 Mark

Plus:
• kräftige Höhendynamik
• sehr geringe Azimutfehler
• guter Gleichlauf
• verfärbungsfreier Klang

auf den meisten Recordern
• ausgezeichnete Tropenfe-

stigkeit

Minus:
• mäßiger Rauschabstand

E inschicht statt Zwei-
schicht: Die Präsenzsen-
ke ist passe, dafür hat sich

die Dynamik bei tiefen und
mittleren Frequenzen ver-
schlechtert. Eine ideale Cas-
sette für hochtonreiche Mu-
sik. Vorsichtig aussteuern.

Qualitätsprofil
Cassette Maxoll XLII-S

Qualitätsstufc:
Spitzenklasse

Preis-Gegenwert-Relation:
gut

Maxell MX
Metall, ca. 9,90 Mark

nMMnMKMf
ZERTIFIKAT
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'IIPlus:
• sehr gute Höhendynamik
• minimale Pegelschwan-

kungen
• exzellenter Gleichlauf
• verschleißfeste Höhen
• gute Klimafestigkeit

Minus:
• nicht ganz standesgemä-

ßer Rauschabstand

Der Gleichlauf ist einsame
Spitze, auch nach extre-
mer Hitze. Das Bandma-

terial klingt auf vielen Recor-
dern etwas höhenbetont.
Nach wie vor gehört die MX
zur Spitzengruppe der Me-
tall-Tapes.

Qualitätsprofil
Cassette Maxell MX

Qualitätsstufe:
absolute Spitzenklasse

Preis-Gegenwert-Relation:
noch befriedigend

Sony UX-S
Chrom, ca. 4,50 Mark

SONY

PosttiorrChrome

RmokRum
ZERTIFIKAT

• • •
IIIPlus:

• sehr gute Dynamik, vor al-
lem bei hohen Frequenzen

• minimale Pegelschwan-
kungen

• guter Gleichlauf
• verfärbungsfreier Klang

auf den meisten Recordern
• große Kopierdämpfung
• Panoramafenster

Minus:
• eingeschränkte Tropenfe-

stigkeit

Sonys preiswerte Chrom-
cassette geht als Klassen-
beste durchs Ziel! Das

Band ist extrem rauscharm,
IEC-verträglich und kopier-
fest und eignet sich für Pop
wie für Klassik gleicherma-
ßen. Zu diesem Preis der ab-
solute Hit.

Qualitätsprofil
Cassette Sony UX-S

Qualitätsstufe:
Spitzenklasse

Preis-Gegenwert-Relation:
sehr gut
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DK SA 90
:hrom, ca. 4,20 Mark

TDKSA-X
Chrom, ca. 5,60 Mark

90
lUPER AVILYN CASSETTE SUPEfl HiGH RESOLUTION

Kmohittm
ZERTIFIKAT
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• *
Plus:

gute Dynamik
verfärbungsfreier Klang
auf den meisten Recordern
Panoramafenster

Minus:
• mäßige Gehäusepräzision

Eine der populärsten Cas-
setten zum günstigen
Preis. Das Band ist sehr

rauscharm und verträgt sich
mit dem Gros der Recorder.
Nicht ganz so gut schneidet
das Gehäuse ab. Trotzdem:
Zu diesem Preis ein Knüller!

Qualitätsprofil
Cassette TDKSA9Ü

TDKMA90
Metall, ca. 7 Mark

Plus:
• ausgezeichnete Dynamik

bei hohen und tiefen Fre-
quenzen

• minimale Pegelschwan-
kungen

• sehr geringe Azimutfehler
• sehr guter Gleichlauf
• Panoramafenster

Minus:
D überhöhte Empfindlich-

keit
• Präsenzsenke

Die beste Dynamik aller
Chromcassetten. Aller-
dings sollte dieses Su-

perband nur auf einmeßbaren
Recordern eingesetzt werden,
denn es weicht deutlich von
der IEC-Referenz ab. Das Ge-
häuse ist vom Feinsten - es
verträgt auch Hitze.

Qualitätsprofil
Cassette TDKSA-X

Plus:
• sehr gute Dynamik, vor al-

lem bei hohen Frequenzen
• sehr geringe Azimutfehler
• große Kopierdämpfung
• verschleißfeste Höhen
• sehr gute Klimafestigkeit
• Panoramafenster

Minus:
D überhöhte Empfindlich-

keit

Neu im TDK-Sortiment:
ein erschwingliches Me-
tall-Tape. Band und Ge-

häuse können sich auf Anhieb
in der absoluten Spitze eta-
blieren - zu diesem Preis eine
mittlere Sensation. Japan
sagt Korea den Kampf an.

Qualitätsprofil
Cassette TDK MA 9(1
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Qualitätsstufe
Spitzenklasse
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Preis-Gegenwert-Relation:
sehr gut
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Qualitätsstufe:
Spitzenklasse

Preis-Gegenwert-Relation:
sehr gut

That's VX
:hrom, ca. 4,50 Mark

Qualitätsstufe:
absolute Spitzenklasse

Preis-Gegenwert-Relation:
gut

Plus:
• kräftige Höhendynamik
• minimale Pegelschwan-

kungen
• verfärbungsfreier Klang

auf den meisten Recordern
• gute Tropenfestigkeit

Minus:
• mäßiger Rauschabstand

Ein preiswertes Allround-
Band, das auf fast allen
Recordern gute Ergebnis-

se bringt - selbst bei extremer
Hitze. Nur knapp verfehlt die
VX die uneingeschränkte
Spitzenklasse. Vorsichtig
aussteuern.

Qualitätsprofil
Cassette Thats's VX
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Qualitätsstufc:
angehende Spitzenklasse

Preis-Gegenwert-Relation:
sehr gut
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